
Vortragsveranstaltung in Darmstadt
am 8. November 2008
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Einführung  in  die  Studie  zu  Kinderkrebs  um
Kernkraftwerke  (KiKK-SStudie)
Referent: Reinhold Thiel

Bewertung  der  Ergebnisse  der  Studie  zu
Kinderkrebs  um  Kernkraftwerke  (KiKK-SStudie)
Referent: Prof. Dr. med. Eberhard Greiser

Fehlbildungen  bei  Neugeborenen  im  Nahbereich
von  Kernkraftwerken:  Aktuelle  und  frühere  Studien
Referent: Dr. Alfred Körblein

Radioaktive  Niedrigstrahlung:  
Folgen  für  die  Gesundheit
Referent: Prof. Dr. med. Dr. h.c. Edmund Lengfelder

Politische  Konsequenzen  aus  der  KIKK-SStudie
Referentin: Dr. med. Angelika Claußen

Im Anschluss: Diskussion mit allen Referenten

Es sprechen 

Samstag  
8.  11.  2008  
14  -  18  Uhr

Mollerbau
Karolinenplatz  3

Darmstadt

Eintritt frei

Laut  der  im  Dezember  2007  veröffentlichten  Studie  des
Mainzer  Kinderkrebsregister  im  Auftrag  des  Bundesamtes  für
Strahlenschutz  (BfS)  gibt  es  schon  im  Normalbetrieb  von
Atomkraftwerken  in  der  Umgebung  vermehrt  Krebs-  und
Leukämie-EErkrankungen  bei  Kleinkindern.
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